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Konjugiert

Die Konjugation ist die 
Beugung eines Verbs. 
Verben verändern sich 
je nach Modus, nach der 
Anzahl der Person und 
der Zeit. Zum Beispiel: 
lachen – sie lachte.

Ein ungebeugtes Verb 
(Grundform), zum Beispiel: 
trinken, spielen, rechnen.

Allgemein
Was sind Modalverben?

Satz ohne Modalverb:
Selma isst eine Walnuss.

Sätze mit Modalverben:
Selma darf eine Walnuss essen.
Selma soll eine Walnuss essen.
Selma kann eine Walnuss essen.
Selma muss eine Walnuss essen.
Selma will eine Walnuss essen.
Selma möchte eine Walnuss essen.

Du siehst, dass das Verb essen
ein Modalverb dazukommt. Je nachdem, welches 
Modalverb benutzt wird, verändert sich die Aussage 
des Satzes.

Was sind Modalverben?

Beispiel: Modalverben

• Ein Modalverb ist ein Verb, das in 
Verbindung mit anderen Verben im  
vorkommt, um den Inhalt einer Aussage 
etwas zu verändern.

• Es gibt sechs Modalverben: dürfen, sollen, 
können, müssen, wollen und mögen.

• In Kombination mit Vollverben wird nur 
das Modalverb konjugiert, jedoch nicht 
das Vollverb.


